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Anzeige - Blatt
für den

Gberr hein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Karnstag . Xro . 76 . 21 . Kept. 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
C« m . R . Nro . 2758 . Das Großherzogliche Staatsmiuisterium hat mittelst höchste »

Erlasses vom 3l . Julid . I . Nro . 1977 . auf Vortrag des Großherzoglichen Justizministeriums
vom 14. Juni d . I . Nro . 3265 . über Las Verfahren in Ehrrnkränkungssachen Folgendes
verfügt :

«Aus früherer Staats « inisterial . Entschließung vom 28 . November v. I . kann
nicht gefolgert werden , daß die Prozedur in Injuriensachen bei einfachen Ehren ,
kränkungeo — wie bei Preßvergehrn gleich sey. Die damalige Anfrage hatte fich ledig,
lich auf die einfachen , nicht durch die Presse begangenen Ehrenkränkungen
bezogen , und in dieser Beschränkung war auch die hierauf ergangene Entschließung zu
verstehen . Während also bei einfachen Inj urien dasgewöhnliche Strafverfahren
( unter den in der Verordnung vom 17 . Februar v . I . Regierungsblatt Nro . 10 . ent »
haltrnen Modifikationen ) forkbestebt , behält rS nicht minder für Injurien , die durch
die Presse begangen werden , bet dem Verfahren des Preßgesetzes , in jo fern es nicht
durch die Verordnung vom 28 . Juli v. I . Regierungsblatt Nro . 32 . abgeändert worden
ist , fein Bewenden . —

In Fällen — wo demnach die Regeln des gewöhnlichen Strafverfahrens statt finden ,
ist daher die Stellung des Privatklägers keine andere , als die deS Deouncianten im

Denunciationsprozeffe nach § . 8 . deS achten Orgauifationsedicts , und eben deßwegen
kann auch hierbei rin schriftliches Verfahren so wenig statt finden , als eS der Beifügung
von Eiitscheidungsgründenim urtheile bedarf ; auch unterliegtdaSAppellations . , beztehungs .
weise Cassations . Verfahren für einfache Injuriensachen keine andere Bestimmungen ,
als jene » , welche rheilS im Allgemeinen für das Straf , und Rekursverfahren bestehen,
oder insbesondere durch die § . § . l . und 3 . der Verordnung vom 17 . Februar v . I .
gegeben find . " — „ k . , , ^ ^
Eämmtliche diesseitiger Stelle untergeordnete Aemter werden daher hievon zur Nachricht

und Nachachtung in Kenntviß gesetzt .
verfügt beim Großherzoglich Bad . Hosgertcht zu Fretburg am 5 . Sevtember 1833 .

K a h . Vät . Gly khe rr .
Die Behandlung der mir der Rräze behafteten Handwerkspursche betr .

R . Nro . 17714 . Nach anher gelangtem Erlasse des Großherzoglichen Ministeriums des
Innern vom 26 . v . M . Nro . 9775 . hat daS Großherzogliche Ministerium des Großherzoglichen
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Hauses und der auswärtigen Angeleqenherte » unterm 16 . v. M . Nro . 2521 . dem erster»eröffnet ; daß , nach einer Note der Königlich Baierischen Gesandtschaft am Großherzogliche »Hofe vom 16, v . M . die Königlich Baierische Staatsregieruna dem Vorschläge der diesseitigenStaalsregterung beigetreten ist , wonach in Zukunft alle aus einem der beiden Staaten gebür¬tige » mit der Kräze behafteten Handwerkspursche entweder in dem Orte , wo fle — von dieserKrankheit befallen — entdeckt werben , oder , wenn wegen Mangels au Raum zu ihrer Unter¬bringung so wie an ärztlicher Hülfe dieses nicht möglich ist , in dem Amtssitze , bis zu ihrervölligen Heilung unentgeltlich verpstegt , und ärztlich behandelt werden tollen , in so fernnachgewirsen wird , daß fle kein Vermögen besitzen , woraus - er deßfaüstge Aufwand bestrittenwerden könnte .

Dieses wird andurch in Gemäßheit erhaltener Ministerialweisung zur Nachachtung invorkommenden Fällen mit dem Anfügen öffentlich verkündiget , daß demnach der § . 2 . brrMinisterialverordnung vom 28 . September 1830 . Nro . 9804 . Anzeigeblarl Rro . 93 . ejusd . a.auf die Königlich Baierischen Staatsangehörigen keine weitere Anwendung mehr finde.Freiburg den 13 . September 1833 .
Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises .

I . A . d . R . D .
H e « z l e r.

Vdt . Bla S.

H . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) Sch u ldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .

fjefchloffen zu werden , zur Liquidtrung
hrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer

Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Güterverkauf , Gtundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
ttgcen Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei -
nenden als der Mehrheir der Anwesenden
betsttmmend angesehen werden :

Aus dem Overaml Emmendingen .
( 3) Des Gchmidlmeisters Michael Mü l lrr

von Sexa u , auf
Dienstag den 15 . Oktober d I . ,

vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Odcramts -
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Renztngen
( 1 ) Die Verlassenschaft des Ioh . Baptist

Maier und feiner Ehefrau Ottilta geborene
Gassknfchmidt von Endingen , auf

Freitag den 18 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Sämmtliche Gläubiger des Mathias
Jngold von Schallsiadl werben zur Abstim-
mung über den neuerlich in Antrag gebrachte »
Bocgvrrlrag und Einsicht des dermaligen Ver¬
mögen - - und Schuldenstandeö auf

Fre ltag den 4 . Oktober v . I . ,
früh 9 Uhr , mit dem Bemerken vorgeladen ,daß man rücksichtlich den Augblribendcn dafür
annehmen werde , daß sie der Erklärung der
Mehrzahl beitreten .

Freiburg den 17 . September 1833.
Großherzvgliches Landamt .

v . B ö m b l e .
( 1 ) Weil die VerlassenschaftSmasse des

verstorbenen Wittwers Aloig Oberst von
Herthcn von ausländischen gesetzlichen Erben
bezogen wird ; so fällt eine öffentliche Schul -
denrichtigstellung nöthig , wozu Lagfahrt auf

Donnerstag den 26 . September d . I .
Vormittags 9 Uhr , in ras Engelwirthshaus
allda anderaumt wurde , und die Gläubiger
vorgeladen werden , mit dem Bedenken , daß
fie um so sicherer ihre Forderungen vor dem
hiezu beauftragten Theilungskommissär an.
melden und richtig stellen sollen , als nachher
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ihnen / wenn die Verlassenschaft ausgefolgt
seyn wurde , im Inlanbe nicht mehr zur Zah .
lung verhollen werden könnte , und iie den
daraus entstehenden Nachtheii sich selbst beiz» ,
messen hätten .

Lörrach den 18 . September 1833 .
Grvßhcczogliches Amtsrevisorat .

Euler .
( 1 ) In Sachen der konkurrtrenden Glau -

big» gegen Marlin Meister , Wirth zu See .
druck , Gemeinde Faulenfürst , uad Andringen
der Erstern auf Zahlung , dann der Meisten ,
scheu Ehefrau Maria Anna Jeble um Ver .
mögenSabsondcrnng , hat sich bei der am 27-
Juni d . I . vorgegangenen Schuldenliquidation
einesolcheUeberschulvung herauögestellt , welche
zu decken der Schuldner sich außer Stande
erklärt hat .

Ein mit seinem väterlichen Mitcrben ver .
suchier Vergleich ist nicht zu Stande gekom.
men und wird somit vom 27 . Juni an , der
Konkurs und das Gantverfahrcn für eröffnet
erklärt .

Alle diejenigen , welche daher aus was immer
für einem Grunde Anlvrüche an die Gant .
Müsse des Martin Meister machen wollen ,
haben persönlich oder durch Bevollmächtigte
an dem auf

Montag den 4 . November d . I . ,
festgesetztenLiqmdationstag aufder Amrskaozlet
in Bonndorf zu erscheinen und ihre Forde ,
rungen mit etwaigen Vorzugs , oder Unter ,
pfandsansprüchen gegen den Schuldner und
amtlich ernannten Gantanwald Advokat Ger .
hard von Hüsingen schriftlich , oder mündlich
richtig zu stellen .

Am nämlichen Tage wird ein Massepsleger ,
nebst Gläubigerausschuß ernannt , so wie Borg ,
oder Nachlaßvergleich versucht , wobei die
Nichterscheinenden alS der Mehrheit der Er .
ichtenenen deitretend angesehen werden .

Nach geschlossener Tagfahrt wird der Prä .
cluflvbescheid erlassen -

Bonndorf den 14 September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M a g o n .
(2) Gegen den mit feiner Familie nach

Nordamerika auSwandrrnden Johann Rebrr .

mann von Degernau ist Schuldenliquidation
auf

Donnerstag den 3 . Oktober d . I . ,
angeordnet , und es haben Jene , welche an
denselben Forderung zu machen haben , solche
au diesem Tage Vormittags 9 Uhr , auf dies,
fettiger Amtskanzlei um so gewisser anzu .
melden und zu begründen , als ihnen sonst
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver.
Holsen werden könnte.

WaldShut den 14 . September 1633 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
( 2) Ueber die Verlassenschaft der verstor .

denen Martin Gering ' schca Eheleute zu Bte .
derbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Freitag den 4 . Oktober d . I . ,
Vormittags 8 Uhr augeordner worden .

In dieser Tagfahrl soll auch zur Abwendung
eines Gantverfahrens gegen den Bauren Franz
Gering zu Biederdach Sohn des oberwähnten
Martin Gering und Besitzer des elterlichen
Hofgures , eisr Borg , oder Nachlaß . Vergleich
versucht werden .

Demnach werden alle , welche aus irgend
einem Grunde Ansprüche an die Marlin Ge-
ring ' sche Verlassenschaft oder an das Ver .
mögen des Franz Gering machen wollen ,
aufgefordert , solche an jener Tagfahrt in dies¬
seitiger Amtskanzlei , unter Bezeichnung ihrer
ekwaigeaVorzugs - oderUntcrpfandsrechle und
Vorlage der Beweisurkunden oder sonstiger
Beweismittel um so gewisser persönlich oder
durch gehörig Bevollmäckligte anzumelden ,
als alle nicht angemeldete Ansprüche von der
Masse ausgeschlossen , und alle nicht rrfchei .
ncnpe Gläubiger in Bezug auf Borgvergleich
und Ernennung des MassepflegerS und Gläu .
bjgerauSschusses als Ser Mehrheit der Er .
schtenencn deitretend angesehen werden sollen.

Waldkirch den 7 . September 1833 .
Großherzogliches Bezteksamt .

M e y r .
d) Erbvorladungen .

wer an das vermögen der Unrenge .
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
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zu können glaubt , hat sich binnen Iah .resfrtst bei dem bezeichneten Amte zumelden , und sich über feine Anihrüche zulegitimiren , widrigenfalls das weiterRechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .( 1) Die beiden Brüder Jakob und FriedrichBenz von Dem berg , welche im Jahr1816 nach Nordamerika ausgewaudrrt find ,haben seither nichts mehr von sich höre » lassen;unterm 11 . September 1833 . Nro . 9528 ; —
deren angefallenS Vermögen in I60fl . besteht.Aus dem Oberamt Lahr .

(2) Des seit dem Jahr 1815 als Müller
auf die Wanderschaft gegangenen Jos . Beil
vonSrelbach , unterm 14 . September 1833 .Nro . 22156 .

_III . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Auskunfts - Erhebung .
( 2) Dahier befindet sich ein ungefähr60 Pfund schwerer eiserner Radichuh mit einem

starken eisernen Ring ; der Radschub selbst
ist ziemlich abgefübn aber mit einer dicken
eisernen Sohle überlegt .

Der Verkäufer vieles Radschuhes will solchenim verfiossenen Winter am Kilprn gefunden
haben , indessen ist es wahrscheinlich , baß svl .cher irgendwo einem Lastfuhrmann entwendet
wurde .

Die OktSvorstände werden daher ersucht
dieses ylit dem Beisatze bekannt zu wachen ,
daß sich der Eigenthümer dieses RadschuheS
in Bälde dahier zu melden habe .

Triberg den 12 . September 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Erkenntntß .
( 1) In der Ganksache des Johann Difchlcr

von Wyhlen wird zu Recht erkannt : Es
scyen sämmtliche Gläubiger , welche ihre For .
derungen an der auf den 13 . August d . I .
anberaumten LiquidationStagfahrt n «chl ange-
meldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Lörrach den 14 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Gtraferkenntniß .
(3 ) Da Soldat Karl Ludwig Hettich von

Triberg sich auf die öffentliche Vorladungvom 14 . Juni d . I . , Nro . 4228 nicht gestellthat , so wird derselbe anmir der Desertionfür schuldig und diesem zufolge des OrtS «
bürgcrrechts für verlustig erklärt , in eine
Strafe von 1200 fl . verfällt und die weitereStrafe auf dessen Betreten Vorbehalten .

Triberg den 6 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G t ß l e r .
Srraferkenntniß .

(3) Da Valentin Stockmeister von hierauf die durch amtlichen Beschluß vom 21 .Jänner b . I . , Nro . 736 erlassene öffentliche
Vorladung nicht erschienen ist , so wird der¬
selbe hiemir unter Vorbehalt seiner persön -
lichen Bestrafung in die gesetzliche Strafe desdritten Tbeils seines Vermögens verfällt , und
seines Bürgerrechts für verlustig erklärt .

Tauberbrschofsheim den 22 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

^ ^ Jäger .
Zurückgenommene Fahndung .( 1 ) Die von diesseitiger Stelle unkcrm 27 .

Juli d . I ausgeschriebene Fahndung auf
Friedrich Hölzel von Hechingen wegen Br -
trugs , wird hiemit wieder zurückgcnommen ,da derselbe unterm heutigen gefänglich anher
geführt worden ist.

Freiburg den 17 . September 1833 .
Großherzogliches Sradtamt .v. Kellennaker .

Zurückgenommene Fahndung .
( 1 ) Der nnrerm 31 . August d.' I . wegenleichtsinniger Verschwendung seines Vermögens

ausgeschriebene Gerbcrgescll Johann Baptist
Dengler von Frciburg , hat fich selbst flstirt ,wrßhalb die Fahndung zurückgenvmmen wird .

Freiburg den 14 . September 1833 .
Großherzogliches Sladtamt .

v . K e t k e n n a k e r .
Zurückgenommene Fahndung .(3) Die unterm 22 . August d . I . , Nro .8118 . ausgeschriebene Fahndung gegen Joh .Egloff und Mavia N. von Billingea wegen

Entwendung von 34 ff . 36 kr. wird onmit zu .
rückgenommen , da diese Per >onen bereits beim



K . W. Oberamtsgericht Rottweil inhaftirt sind .
Bonndorf den 9 . Soprember 1833 .

GroßherzoglichcS Bezirksamt .
B u ck e i s e « .

zurückgenommene Fahndung .
( 3 ) Die Fahndung auf den ledigen Alois

Dnscher von Schwarzenbach wird hiemit zu .
rückgenommen , da derselbe durch die Gen .
darmen Oßwald und Schmiedet von der 2 .
Division arretirt , und vom Großherzoglichen
Bezirksamt St . Blasien heute anher eingeliefert
worben ist .

Bräunlingen den 10. Sevtember 1833
Großberzoglich Bad . Skabsamt .

R u ck m i ch
Bekanntmachung .

(3 ) Wegen eingetretener übler Witterung
wird ein zweiter Viehmarkt

Donnerstag den 26 . Septemberd . I . ,
wiederholt abgehalten werden .

Freidurg den 14 . September 1833 .
Johann Georg Messy .

Geld auszuleihen .
( 2) Gemeinden aus der Umgegend von

Freiburg , welche Kapitalien zu 4 Prozent
anleihen wollen , mögen sich bei der Redactton
des Anjeigeblatts für den Oberrheinkreis
in Freiburg melden .

Freiburg den 16 . September 1833 .
IV. Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemit
zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem berref .
senden .

'Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Hornberg .
( 2) Freitags den 6 . September I . ,

Nachmittags wurden dem Georg und Christian
Blum in Gutach mittelst Einbruchs entwendet :
1 ) baares Geld , bestehend aus

5 Kronenthalern , 6 halben , 6
Viertels . Kronrnthaleru und
Münze ;

2) dko . bestehend aus Kronen .

thaler « , halbe » und Viertels «
Kronenthalern , Fünffranken ,
thalern u Münze circa 63 bis 64 fl . — kr.

3) ein mit 6 . B . auf der Klinge
brzeichnekes Rasirmesser . . 1 „ — „

4 ) zwei Stränge Faden . . — „ 40 „5) ein Paar neue gestrickte bäum .
wollene weiße Strümpfe . . 1 „ 20 „6) ein neues zwilchenes Leintuch 1 „ 36 „7) zwei Häfen voll Rinderschmalz
von circa io Pfund . . . S „ — „8) ein Oberbett in trilchenen
Umschlägen Umschlägen und
blangestreifkemUeberzuge . . 14 „ — „

V . Fahndungen .
(2) Diesseitiger Sträfling Michael Pfau

aus Kinzigkhal , Bezirksamts Wolfach , ist ge.
stern Abend von der öffentlichen Arbeit ent .
wichen .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht
auf diese « Flüchtling zu fahnden , und ihn
im Betretungsfalle wohlverwahrt anher rin .
liefern zu lassen.

Derselbe ist 29 Jahr alt , 5> 6" groß ,
mittlerer Statur , länglichen Gesichts , gcsun.
der Farbe , hat schwarze Haare und dergleichen
Augenbrauncn , blaue Augen , ovale Stirne ,
große Nase , mittler « Mund , gute Zähne ,
spitziges Kinn , fchwarzbraunen Bart , und am
rechten Fuß fehlt ihm der große Zehe . Er
ist ledigen Standes , katholischer Religion ,
und ein Korbflechter .

Bei seiner Entweichung trug er die gewöhn «
lichen ZüchtlingSkleider von grauem Zwilch
mit 2 . W . Nro . 100 . bezeichnet , außer dem
Wamms , welchen er zurückließ.

Freiburg den 14 . September 1533 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Lang .
( 1 ) Kaspar Lambert von Hierbach ist der

Urkundenverfälschung verdächtig , indem er
solche Urkunden produzirle , in welchen die
Unterschrift des diesseitigen Amlsvorstandes
nachgemacht ist , und ein diesseitig im Holz ,
schnitte nachgemachtes Amrssigiü in welchem
im untern Qurrfclde der badische Löwen
mangelt und die Buchstaben der Randschrifk
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spitzig nach Art schlechter Holzschnitte abge .druckt sind , gebraucht haben muß .

Wir ersuchen daher sämmtliche Wohllöbliche
Behörden aufdiesc « Kaspar Lambert fahnden ,und denselben im BetretungSfalle anher liefern
; u wollen .

St . Blasien den 13. September 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
(2) Man ersucht , auf die Landstreicherin

Antonia Eschbach von Albert , deren PrrsonS .
beschrieb hier beigesügl wird , welche dem
Tranöportanten BerahardKuner v. Säckiogen
auf der Straße entwichen ist , zu fahnde » und
dieselbe im BetretungSfalle anher liefern zu
lassen.

Personsbeschrieb .
Alter 22 Jahre , Größe 5 Schuh , Statur

besetzt , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe ge.
suud , Haare hellbraun , Stirne hohe , Augen -
braunen braun , Augen grau , Nase mittlere ,
Mund klein , Kinn rund , Zähne gute .

Waldshut den 16 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
( 3) Bär Bloch von Salzburg und dessen

Knecht Leopold Lauchheimer sollen den 30 .
August d . I . , Nachmittags , aufdem Heimwege
von Wies zwischen Sirnitz und dem sogenannten
Stühle , von 2 bewaffneten Männern in zer-
lumpten schwarze» zwilchenen Kitteln und
Hosen , mit Scdla - phüten « ad berußten Ge.
sichtern , angepackt , mißhandelt , und ihres bei
sich gehabten Geldes in J4 Kronenthalern be-
stehend , beraubt worden seyn.

Wir machen dies zur Fahndung und gesät ,
li-gen Mittheilung eines etwaigen Resultat -
sämmtlichen Polizeibehörden andurch bekannt .

Müllheim den 9. September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
i.2 ) Am Sonntag den 8. September d- I . ist

Andres Gassert von Auggen von einer Weibs ,
person um Geld und mehrere Effekten , welche
unten näher beschrieben werben , geprellt
worden .

Signalement .
Die Weibsperson giebr sich für eine Zigeu¬

nerin auS , spricht aber in hiesiger Muu 'oärt ,und in Gesellschaft deS unten näher bczeich .
neteo sie begleitenden Burschen eine fremde,wahrscheinlich eine Jaunersprachr , welches
sie für egyptisch ausgiebt . Ihre Kleidung be.
stand in einem langen blaugrstreiften Rock ,einem Tschoben von blauer Grundfarbe , mit
gelben Blumen , alS Kopfbedeckung trug sieeine elsäffrc Kappe , ferner trug sie graue
Strümpfe und Schnürschuhe , eine Schürzehatte sie nicht, am Arme trug sie einen Hen .kelkorb. Ihre Größe ungefähr 6 Fuß , Alter31 — 82 Jahre , Gesichtsfvrm mager , Gesichts,
färbe schwarzbraun , Augen schwarzbraun ,Nase spitzig , Mund groß , mit aufgeworfenen
Lippen > Zähne gut und weiß , Kinn spitzig ,
Haare und Augenbrauneu schwarz.

In ihrer Begleitung waren 2 Kinder , daseine % Jahre alt , und weiblichen Geschlechts ,daS andere 8 Jahre alt , und eine Manns ,
person , beschrieben durch Folgende ».

Signalement .
Größe L '/ , Fuß , Alter etwa 32 Jahr , Ge .

sichtSfarbe schwarzbraun , Haare schwarz , Au.
gen glänzend schwarz , Mund groß und auf .
geworfen , auch trug er einen starken schwarzenBacken , und Knedelbart . Seine Kleidungbestand in einem grauen kurze» Frackrock ,grauen Hosen , Stiefeln , schwarzem Halstuch ,und einer Weste von buntem Zeug .

Beschreibung der entwendeten Effekten.1) Baares Geld in 9 Kronen .
tbalern . 24 st. 18 kr.2) eine silbernene Sackubr ohne
GlaS , mit blauem Zifferblatt ,und arabischen Zahlen , im
Werth von . . 5 „ 24 ,3) zwei halbleinene Weiberröcke ,
der eine schwarz, der andere
grau und an der Brust von
den Motten etwas zerfressen,
beide im Werth von . . . 7 * — B4) rin schwarzseidenrs Halstuch
mit weißen Ecksteinen . . . 5 * 24 ,5) rin noch neues halbreistens
Leintuch in einer Ecke mit
den Buchstaben A. M . H.
gezeichnet . 1 • 21 „
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Unter Mittheilung des angeführten Sig .
nalement - ersuche» wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf diese Weibsperson zu fahnden ,
und im Betretungsfall anher einzuliefern .

Müllheim den 13. September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
VI. Kaufanträge und Wer-

Pachtungen .
Iagd . Verpachtung .

( 1 ) In Folge Erlasses Großhzogl . Hoch,
preislicher Direktion der Forste und Berg -
werke soll die Jagd auf de« Gemarkungen
Wilbthal und Zähringen mit Einschluß der
Reuthenbacherhöfe , da der Anschlag nicht
erreicht wurde im Wege der öffentlichen Der «
steigcrung wiederholt auf 5 Jahre verpachtet
werden . Hiezu haben wir Tagfahrt auf

Mittwoch de» 9 . Oktober b. I . ,
Morgens 9 Uhr , im Rathhauft dahier fest,
gesetzt , wozu man die Liebhaber unter den
bereits bekannten gesetzlichen Bedingungen
einladet . .

Freiburg den 18 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v DraiS .
Brückenbau . Versteigerung .

( 1 ) Bis Freitag den 27. September d . I .
Vormittags 9 Uhr , wird die Erbauung der
über di« Menzenschwander Albführenhen s. g.
GlaShofbrücke von Rauhsteinen , auf dirssei.
tigrr Kanzlei öffentlich im Abstrich versteigert ,
wobei jeder Steigerer einen vrtsgerichklicheu
Bürgschein für 60 st . zu stellen und sich über das
ordnungsmäßig erlernte Maurerhandwerk aus ,
zuweise» hat .

Die weitern Bedingungen können täglich
dahier eingesehen werden .

St Blasien den 16 September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

» . Schilling .
Güter . Versteigerung .

( 2 ) Die zur Gantmasse des Joh . Höllstein
in Auggen gehörigen Liegenschaften sollen amt .
licher Anordnung gemäß einer zweiten Stei¬
gerung auSgesetzt werden , welche

Freitags den 27 . September d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Gasthau » zum

Erbprinzen in Auggen abgehalten wird .
Die zu verkaufenden Realitäten sind :

Ausrufspreis :
1) eine Behausung nebst Schopf und

Schweinställen , und 6 Ruthen
Krautgarten oben im Dorf . . 360 st .

2) 64 Ruthen Reben i« Dürig 23o »
3) 26 Ruthen Reben im Hubschqnzle 140 „
4) 38 Ruthen Reben im Roßberg 112 ,
6) 1 Viertel Wald auf dem GeiSbuck 62 »
6) 36 Ruthen Reben im Holzmans 6t „
7) l Viertel Matten und Wald beim

Kuhberg . 40 »
8) 63 Ruthen Matten im Roßberg 50 „

Die Steigerungsbedingungen werden vor
der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Müllheim den 13. September 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

R u p p.
Holz . Versteigerung .

( 2) Im Revier Jhnnge » , werden aus den
Großhrrzoglichen Kaiferstnhl . Waldungen im
Ameisenbuck bis

Freitag den 27 . September d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

157 Stamm Fohre « ,
- ffentlich versteigert .

Emmendingen den 14 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. Blitteridorff .
Akkord , Begebung .

(2) Die durch den Bau eines Schulhauses
für die Gemeinde Muggenbrunn , und durch die
damit zu vereinigende Errichtung einer Wacht ,
stube , Bürgergefängnisses und Lokals zu Auf .
bewahrung der Feurrlöschgerätbschaften noth .
wendig werdende Arbeiten werden

Donnerstag den 10 . Oktober d . I . ,
früh 9 Uhr durch Abstrichssteigerung in Akkord
gegeben , wozu die lusitrageoden Bauverstän .
digen eingrlaven werden . Bauplan und Bau ,
bedingungen können bis zur Steigerunqshand .
lung in diesseitiger Kanzlei eingesehen werden
so wie brr auf 1890 st. 20 kr . berechn« « Kosten .
Überschlag.

Die Steigerer habe « sich mit legalen Ver .
mögenSzeugaissrn auszuweisen .

Schönau den 10 September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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( 1) Aus der Verlassen sckaft des verlebten

Herrn Geheimen HofraihS Eckert werden
versteigert :

Dienstag de « 1 . Oktober d. I . ,
Vormittags

Gold undStlberwaaren , worunter viele
ansehnliche , und zum Theil auch seltene
Gegenstände begriffen ;

F r u .

an demselben Tag Nachmittags
mehrere Kupferstiche von besonderem
Werth ;
Mittwoch den 2 . Oktober d. I . , Vor -

und Nachmittags
Kupfer - Messing , und Blechgeschirr ,
Poreellan , GlaSwaaren u - Schrein ,
werk . re .

II Markt ,
« Tag .
« Septt

14

13

12

11

12

11

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhktm , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittleren ere

este
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere
geringere

Wal¬
zen.

fl. kr.
1 12
1 | 3

54
li 6

|58
51

44

Im Verlag« der Großhrrzogl. Universität - - Buchhandlung und Buchdrucker«!
der Gebrüder G r o o S.
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